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„Wir klettern auf die Dächer unserer Häuser.  

Dort ernten wir Gemüse und die reifen Früchte der Bäume“.  

 So heißt es in einem alten philippinischen Kinderlied. 
Stimmt das? Wachsen Pflanzen auf Dächern? 
 Ja, ich habe es selbst gesehen. Diese Dächer sehen wunderschön 
aus und sind sehr wichtig für unsere Natur. Ihr wisst, dass überall gebaut 
wird. Was geschieht dabei? 
 Der Bagger schaufelt die fruchtbare Erde mit den Pflanzen und kleinen 
Tieren (Käfer, Würmer, Raupen, Schnecken) fort. Auf die freie Fläche 
wird viel Beton gepumpt, denn das neue Gebäude soll fest und lange 
stehen! Aber der Platz (der Lebensraum) für die Pflanzen und Tiere 
muss nicht verloren sein. Auf großen Flachdächern können bunte Wie-
sen wachsen. Man kann Bäume pflanzen und kleine Wasserstellen an-
legen. Es dauert nicht lange, dann können wir Insekten (Käfer, Schmet-
terlinge, Bienen, Wespen, Hummeln, Fliegen, Mücken) sogar Vögel beo-
bachten. Sie fühlen sich auf diesen bunten „lebendigen“ Dächern sehr 
wohl. 
 Und wie geht es den Menschen, die unter einem Gründach wohnen? 
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Natürlich sehr gut, denn die Pflanzen sind ein sicherer Schutz gegen Hit-
ze, Frost, Regen, Schnee, Eis und UV-Strahlung. Auf den Gründächern 
kann man sich erholen, spazieren gehen und manchmal auch spielen. 
 So ein Pflanzenteppich ist etwas Wunderbares. 
Wollen wir die Erwachsenen bitten, dass sie viele Gründächer bauen? 
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